
Grenzenlose Sicherheit 
für unsere Kunden

Wir gehören zu
Bayerns Best 50

Onlineshop für die DEF
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Mit ihrem neuen 
Online-Shop bietet 
DieEnergieFabrik 
ihren Kunden nun 
eine noch komfor-
tablere Möglich-
keit, unsere Pro-
dukte und Services 
zu bestellen.

In diesem Jahr erreichten wir als Bachner  
Group einen neuen Meilenstein: Im 
Herbst durften wir unsere 1.000. Mit-
arbeiterin in unserem Unternehmen  
be grüßen. Dieses Wachstum wäre ohne 
unsere engagierten Mitarbeitenden, 
die jeden Tag ihr Bestes für uns geben, 
niemals möglich gewesen. Aber auch die 
Rolle unserer Geschäftspartner und Kun-
den ist unschätzbar – daher möchte ich 
mich bei Ihnen allen für die vertrauens-
volle Zusammenarbeit bedanken.

Unser einzigartiges Teamwork und das 
Vertrauen ineinander zeigen sich auch 
bei unseren großen Projekten. Bei GEWO  
Feinmechanik in Hörlkofen beispielsweise 
geht es um nichts Geringeres als die Prä-
zisionstechnik von morgen. Ich bin stolz, 
dass wir als Bachner Group an solchen 
Projekten mitwirken! 

Unsere Arbeit wurde 2024 vielfach 
ausgezeichnet: So wurden wir als TOP-
Unternehmen Niederbayern geehrt und 
sind unter Bayerns Best 50 gekommen. In 
den Vereinigten Staaten wurde Bachner 
USA ebenfalls mit zwei Preisen ausge-
zeichnet, darunter wie auch im letzten 
Jahr als eines der am schnellsten wach-
senden Unternehmen in South Carolina. 

Ich wünsche Ihnen, liebe Mitarbeitende, 
Kunden und Partner, und auch Ihren Lieben 
eine besinnliche Winter- und Weihnachts-
zeit, ein frohes neues Jahr und viel Freude 
mit dieser Ausgabe der Bachner News.  

Ihr 

Hans Bachner
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Im September 
knacken wir mit 
unseren neuen 
Azubis erstmals 
die Marke von 
insgesamt 100 
Auszubilden-
den in unserer 
Unternehmens-
gruppe. 
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Wir sind STOLZ auf euch!

13
Das Team Sicherheitstechnik  
ist unterwegs in aller Welt



Wir sind ganz vorne 
mit dabei! 

Wir sind vom Bayerischen Staats-
ministerium für Wirtschaft, Landes-
entwicklung und Energie mit der 
Auszeichnung BAYERNS BEST 50 
geehrt worden. Bei der Preisverlei-
hung im Schloss Schleißheim im Juli 
nahmen unsere beiden Geschäfts-
führer Ralf Gaffal und Thomas Üffink 
den Preis für Bachner entgegen. Als 
BAYERNS BEST 50 werden jedes 
Jahr die 50 wachstumsstärksten 
mittelständischen Unternehmen in 
Bayern ausgezeichnet – mit unseren 
1.000 Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeitern sowie einem gruppen-
weiten Umsatz von 250 Millionen 
Euro 2023 konnten wir die Jury 
überzeugen.

“Wir sind stolz darauf, mit diesem 
Preis ausgezeichnet worden zu 

sein“, erklärt Gaffal. „Ich möchte 
mich an dieser Stelle ganz beson-
ders bei unseren engagierten 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 
bedanken, ohne die unser steti-
ges Unternehmenswachstum nicht 
möglich wäre. Als Bachner Group 
werden wir auch zukünftig Ver-
antwortung an unseren Standorten 
übernehmen, in unsere Firmenent-
wicklung investieren und attraktive 
Arbeits- und Ausbildungsplätze in 
der jeweiligen Region schaffen.“

Mit Moderne und Tradition  
zum Erfolg

„Unser Schlüssel zum Erfolg ist es, 
stets am Puls der Zeit zu bleiben, 
aber auch unsere Wurzeln nicht zu 
vergessen“, sagt Üffink. „Als Bachner 

1920 als kleiner Elektroinstallations-
betrieb von Hans Bachner gegrün-
det wurde, nahm die Elektrifizierung 
in Niederbayern gerade erst an 
Fahrt auf. So müssen wir auch heute 
stets im Blick haben, welche Tech-
nologien im Mittelpunkt stehen: 
Nachhaltigkeit, Digitalisierung und 
KI sind hier nur einige Themen, die 
uns derzeit beschäftigen. Doch 
auch unsere Kernkompetenzen 
z. B. bei Elektroinstallation, Sicher-
heitstechnik oder Lösungen rund 
um Erneuerbare Energien bieten 
wir unseren Kunden in gewohnter 
Bachner-Qualität an.“

Unternehmens-
wachstum der 
Spitzenklasse 
in der Bachner 
Group

       Mainburg als  
Standort der Zukunft
Wir sind 
stolz, unse-
ren Haupt-
sitz in einem 
von der EU 

ausgewählten Regional Innovation 
Valley (RIV) zu haben!

„Regional Innovation Valleys“ sind 
eine Initiative der Europäischen 
Union: Sie soll die Innovations-
landschaft in der EU stärken, die 

regionale Wirtschaft fördern und 
die technologische sowie nachhal-
tige Transformation unterstützen. 
Seit Ende Juni darf sich nun auch 
der Landkreis Kelheim als Regional 
Innovation Valley bezeichnen.

An der Erarbeitung des Konzepts 
für die Region waren Teilnehmen-
de aus unterschiedlichen Bereichen 
wie Politik, Wirtschaft und Wissen-
schaft vertreten. Auch wir von der 

Bachner Group waren beteiligt: 
Geschäftsführer Ralf Gaffal, Stefan 
Arlt, Referent für Energy Solutions, 
und Stefan Kitschke, verantwortlich 
für die Bereiche Managementsys-
teme und Ausbildung, engagierten 
sich bei der Konzeptionierung.

Wir bleiben gespannt, welche 
Möglichkeiten sich als Regional 
Innovation Valley ergeben.

EU-För-
derung des 
Landkreises 
Kelheim

Noch mehr Platz  
für das Team MSR

Die Kolleg:innen von der MSR-Technik 
an der Niederlassung Dingolfing sind 
im November umgezogen: Sie sind ab 
jetzt in der Römerstraße 16 zu finden. 

Damit wird dem starken Wachstum des Teams über die letzten 
Jahre Rechnung getragen. Derzeit arbeiten in unserer neuen 
Adresse 16 Personen, aber es sind auch mobile Arbeitsplätze ein-
gerichtet für MSR-Kolleg:innen aus anderen Niederlassungen. Wir 
wünschen viel Erfolg im neuen Büro!

Zusätzliches Büro 
in Dingolfing
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Mit Leidenschaft für das 
Elektrohandwerk
Bei wunder-
barem Herbst-
wetter waren 
unsere Kol-

leg:innen im September auf dem 
Leipziger Marktplatz anzutreffen. 
Dort brachten sie zum Tag des 
Handwerks allen Interessierten die 
Welt der Elektronik näher. Unser 
Leipziger Team stand mit Rat und 
Tat zur Seite, wenn es darum ging, 
gemeinsam Verteilersteckdosen  

zu bauen, am „Heißen Draht“ die  
Nerven zu testen oder Verlänge-
rungskabel selbst zu montieren. 

Insgesamt ist das Fazit durchweg 
positiv: Es entstanden jede Menge 
tolle Gespräche. Ganz nebenbei 
kam auch das Teambuilding nicht 
zu kurz. Wir freuen uns schon aufs 
nächste Jahr – bis dann, Leipzig! 

Team Leipzig 
auf dem Tag 
des Handwerks

Ganz oben auf dem Siegertreppchen
Den Preis 
als TOP 
Unterneh-
men Nie-
derbayern 

nahmen die beiden Geschäftsfüh-
rer Ralf Gaffal und Christian Neu-
bauer im September im Rahmen 
des Wirtschaftsempfangs im Land-
ratsamt Kelheim entgegen. 

Der Niederbayern Forum e.V. ehrt 
mit dem Preis „TOP-Unternehmen 
Niederbayern“ gemeinsam mit 
den Landkreisen und kreisfreien 
Städten Firmen, die sich durch ihre 
herausragende Leistungskraft und 
ihr besonderes Engagement her-
vorheben. Neben dem Thema der 

wirtschaftlichen 
Kompetenz flie-
ßen in die Bewer-
tung noch viele 
weitere Kriterien 
ein, darunter das 
soziale Engage-
ment, Ökologie, 
aber auch die 
Regionalität und 
Heimatverbunden-
heit. Mit unserem 
vielseitigen Enga-
gement konnten wir 
uns gegen viele andere regionale 
Unternehmen durchsetzen. 

Wir freuen uns sehr über die Aus-
zeichnung und bedanken uns bei 

allen Mitarbeiterinnen und Mitar-
beitern dafür, dass sie solche Preise 
möglich machen! 

Wir sind TOP 
Unternehmen 
Niederbayern

Ende 
Oktober 
ist unser 
Team in 
den USA 
in ein 

neues Büro umgezogen – wegen 
des immer größer werdenden Kreis 
an Kolleg:innen ist es dafür auch 
höchste Zeit! Das neue, modern 
ausgestattete Büro ermöglicht mehr 
Flexibilität im Arbeitsalltag, sodass 
zukünftige Projekte noch effizienter 
bearbeitet werden können. 

Ein weiterer Pluspunkt des neuen 
Standortes ist außerdem seine 
strategisch geschickte Lage: Mit 
der Nähe zu vielen der Geschäfts-
partner und Kunden können wir 
noch flexibler auf ihre individu-
ellen Bedürfnisse eingehen und 
so unsere Zusammenarbeit noch 
intensivieren. Eines steht jedoch 
schon fest: Unser Team aus South 
Carolina ist begeistert vom neuen 
Büro und freut sich auf weiteres 
Wachstum! 

Schneller,  
höher, weiter

Bachner USA 
zieht in ein  
neues Büro ein

NEU:  
Bachner USA  
auf Instagram  
folgen und nichts  
mehr verpassen!
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Kicken für den guten ZweckFreundschafts-
spiel zwischen 
WOLF und  
Bachner Zum EM-

Auftakt 
sind wir 

der Herausforderung der Firma 
WOLF zu einem Fußball-Benefizspiel 
in Mainburg gefolgt. So standen am 
Freitag, den 14. Juni, unsere Bachner- 
Mitarbeitenden bei strahlendem 
Sonnenschein auf dem Platz – und 
auch auf der Tribüne. Auf dem 
Platz kickten Spieler:innen aus ver-
schiedenen Niederlassungen. Aber  
auch unser Geschäftsführer Ralf 
Gaffal ließ es sich nicht nehmen, 
selbst auf dem Platz zu stehen.

Trotz des gesammelten fußbal-
lerischen Könnens unseres Teams 
verloren wir gegen die WOLF-
Mannschaft 2:6. Unsere beiden 
Tore haben wir unserem Azubi 
Krystian Gradowski und Trainer 

Naim Vitija zu verdanken – trotz der 
Gegentore eine starke Leistung!

1.600 € Spenden für einen  
guten Zweck!

Vor Ort war dank Getränken und 
einem Kuchenbuffet auch für das 
leibliche Wohl gesorgt – da kamen 
die Zuschauer*innen voll auf ihre 
Kosten. Ganz nebenbei taten sie 
noch etwas für den guten Zweck,  
da alle Einnahmen gespendet wur-
den. Insgesamt kamen so 1.200 Euro 
zusammen, die dann von den  
Unternehmen noch einmal auf  
1.600 Euro aufgestockt wurden. 

Während WOLF seine Hälfte der 
Spende an das Ronald McDonald 
Haus München spendet, haben  
wir von Bachner uns entschieden,  

die Lernpraxis in Au mit unseren 
800 Euro zu unterstützen. Beim 
Verein handelt es sich um eine  
Fördereinrichtung zur Diagnose  
und zur pädagogisch-psycholo-
gischen Therapie von Kindern mit 
Teilleistungs- und Lernstörungen.

Dieses Engagement  
zergeht wahrlich auf  
der Zunge!

Diesen Sommer haben wir das Hallertauer 
Bierfestival in Attenkirchen als Goldpartner 
unterstützt. Bei dieser Veranstaltung wird 
das Brauereihandwerk gebührend gefei-
ert: Bierliebhaber:innen können rund 130 

Biersorten verkosten. Wir nutzten die Gelegenheit, Kontakte zu knüpfen 
und so in der Region neue Kolleg:innen für unsere Teams in Mainburg, 
am Flughafen München und in Oberschleißheim zu finden.

Wir unterstützen 
das 7. Hallertauer 
Bierfestival

Bayerischer Fünfkampf – wir sind dabei!

Das war der 
StadtStrand 
2024

Im Sommer war in 
Mainburg Beach-
Feeling angesagt: 
500 Tonnen Sand 

verwandelten die Festwiese in den 
StadtStrand, der mit Spaß für Groß 
und Klein lockte. An fünf Tagen kam mit 
Musik, Cocktails und jeder Menge Spaß 
Urlaubsfeeling daheim auf. Am „Bavari-
an Friday – Tracht trifft Strand“ sponsor-
ten wir dann eine der Disziplinen beim 
Bayerischen Fünfkampf. Beim „Ziel-
schiaßn“ ging es für die Teilnehmenden 
darum, möglichst viele Punkte beim 
Schießen auf unsere Fußball-Dartschei-
be zu machen – da waren jede Menge 
Spaß, aber auch ein heißer Wettkampf 
vorprogrammiert. Für Tanzstimmung 
sorgte dann die ebenfalls von uns 
gesponserte ROCK ANTENNE Band. 

Wir gratulieren zu einem  
                Viertel Jahrhundert Bestehen!

Eigentlich gab es schon im letzten Jahr das 
25-jährige Jubiläum bei HISTA Bachner zu 
feiern: Im Jahr 1998 wurde aus der 14 Jah-
re zuvor gegründeten Arbeitsgemeinschaft 
die HISTA Bachner Elektro GmbH. Diesen 
Sommer wurden die Feierlichkeiten mit einer 
Floßfahrt die Loisach mündend in die Isar 
hinunter mit allen Mitarbeiterinnen und  
Mitarbeitern nachgeholt. 

Um 09:00 Uhr legte das Floß bei perfektem 
Floßfahrwetter in Wolfratshausen ab. Mit 
dabei war auch die Blaskapelle Viehhausen, 
welche für richtig zünftige und ausgelasse-
ne Stimmung auf dem Floß sorgte. Für das 
leibliche Wohl war selbstverständlich auch 
gesorgt und so gab es für alle Teilnehmenden 
vormittags Leberkässemmeln. Wenig später 
wurde die größte Floßrutsche Europas mit 
einer prickelnden Schussfahrt durchquert. 
Ein Höhenunterschied von 18 Meter auf 360 
Meter Länge machten dies zu einem unver-
gesslichen und einmaligen Erlebnis. Gegen 
Ende dirigierte Herr Bachner persönlich ein 
Musikstück. Es folgten noch einige kleinere 
Rutschen, bevor das Floß um ca. 15:30 Uhr  
in München Thalkirchen wieder anlegte.

Insgesamt hatte das gesamte HISTA-Team 
jede Menge Spaß – wirklich eine gelungene 
Feier zum 25-jährigen Jubiläum! 

Die größte Floß-
rutsche Europas  
und andere 
Abenteuer
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Wir stellen 
eine neue 
Firma an Bord 
der Bachner 
Group vor: 

Smart Q Energy Solutions. Dahinter 
verbirgt sich unser Joint Venture 
mit der Consolinno Energy GmbH. 
Zusammengeschlossen haben wir 
uns mit dem Ziel, die Energiewende 
möglichst effizient zu gestalten.

Nachhaltige Energielösungen  
aus einer Hand

Unser Team von Smart Q Energy  
Solutions bietet seinen Kunden 
umfassende, KI-basierte Energie-
lösungen, die kontinuierlich dazu-
lernen, um maximale Energieeffizienz 
zu gewährleisten. Von der Beratung 
über die Planung und Umsetzung bis 
hin zur Wartung erhalten Sie alle Leis-
tungen aus einer Hand – mit einem 
zentralen Ansprechpartner, der den 
gesamten Prozess koordiniert.

Mit unseren voll digitalisierten Ener-
giesystemen gestalten wir maßge-
schneiderte und besonders effiziente 
Lösungen, die perfekt auf Ihre Anfor-
derungen abgestimmt sind. Ob 
Industrie, Gewerbe, Logistik, öffent-
licher Sektor, Hotellerie und Gastge-
werbe oder auch der soziale Sektor 
mit Krankenhäusern oder Pflege-
einrichtungen – wir unterstützen Sie 
dabei, Ihre Energiekosten zu senken 
und gleichzeitig Ihre CO2-Bilanz 
nachhaltig zu verbessern. Vertrauen 
Sie auf unsere innovativen Techno-
logien und Expertise, um das Energie-
system der Zukunft bereits heute für 
sich zu entdecken und zu nutzen.

Das Beste aus zwei Welten vereint

Doch was verbindet unser Bach-
ner-Team mit den Regensburger 
Kolleg:innen? Während Consolinno 
intelligente Software-Lösungen für 
die Energiewende zur Verfügung 
stellt, bringen wir als Bachner Group 

über 100 Jahre Erfahrung in Elek-
tro- und Energietechnik sowie ein 
flächendeckendes Firmennetzwerk 
mit. Im Joint Venture Smart Q Energy 
Solutions bündeln wir unser umfang-
reiches Wissen, um unseren Kunden 
ein Rundum-Sorglos-Paket zur Ver-
fügung stellen zu können.

Gemeinsam sind wir so der An -
sprech partner für alle Firmen-
Kunden, die ihre Energiesituation 
verbessern wollen. Gerne beraten 
wir auch zu möglichen Förderungen 
– wir behalten für Sie den Überblick 
über die dynamischen Gesetzesän-
derungen. Derzeit haben wir mehr  
als 60 aktive Projekte in Deutschland 
und Österreich – vielleicht wird auch 
Ihres bald dabei sein!

Willkommen 
Smart Q 
Energy  
Solutions

Mit uns nimmt die  
          Energiewende Form an

Preisregen für das  
          Team in den USA

Wir freuen uns, dass unsere ameri-
kanische Niederlassung gleich zwei 
prestigeträchtige Preise erhalten 
hat, die unser Engagement und 
Wachstum in den USA unterstrei-
chen.

Best of South Carolina 2024: 
Regional Winners für Specialty 
Contractors

The Guide To South Carolina hat 
Bachner USA als „Best of South 
Carolina Regional Winner“ in der 

Kategorie „Specialty Contractors“ 
ausgezeichnet. Dieser Preis, der auf 
einer Nominierung und anschlie-
ßenden Abstimmung von Lesern 
basiert, bestätigt unsere hohe  
Qualität und unser Engagement  
für exzellenten Kundenservice.

Schnelles Wachstum und  
außergewöhnliche Leistungen

Zusätzlich wurde das US-amerika-
nische Bachner-Team erneut für die 
„South Carolina‘s 50 Fastest Gro-

wing Companies“ ausgezeichnet 
und belegte den 21. Platz. Bei der 
persönlichen Preisverleihung  
konnten die Kolleg:innen wegen 
Hurrikan Helene leider nicht anrei-
sen. Verliehen von Integrated 
Media Publishing und The Capital 
Corporation, würdigt dieser Award 
unser starkes Wachstum und die 
hohe Kunden- und Mitarbeiter-
bindung.

Herzlichen Glückwunsch an das 
gesamte Bachner USA-Team!

Gratulation 
zu zwei  
Auszeich-
nungen!

        Jetzt Website  
        besuchen
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Einmal rund  
        um den Globus

Team Sicher-
heitstechnik 
für unsere 
Kunden welt-
weit aktiv

Die Bachner 
Group hat 
Niederlas-
sungen in 
vier Län-

dern: Deutschland, Österreich, die 
USA und Mexiko. Das bedeutet aber 
keinesfalls, dass wir nur hier tätig 
sind. Maik Nowotnick und Michael 
Bichler-Thal aus dem Team Sicher-
heitstechnik von Bachner sind für uns 
auf der ganzen Welt unterwegs, um 
unseren Kunden bei ihren Herausfor-
derungen zur Seite zu stehen. Doch 
wie kommt es dazu?

Hochwertige Sicherheitstechnik 
aus dem Hause Bachner

Dass viele internationale Konzerne 
zu unserer Kundschaft gehören, ist 
kein Geheimnis. Diese stehen oft vor 
einzigartigen Herausforderungen – 
darunter auch die Frage, wie welt-
weit dieselben Standards im Bereich 
der Sicherheitstechnik etabliert 
werden können. Unsere Fachab-
teilung unter Leitung von Robert 
Fink und Martin Laun steht unseren 
Kunden hier als Komplettanbieter 
von Hard- und Software mit Rat und 
Tat zur Seite. 

Unsere Expertise ist  
weltweit gefragt

In der Regel geben die Kunden drei 
bis vier Monate im Voraus Bescheid, 
wenn die Technik an einem beste-
henden Gebäude erneuert werden 
muss, oder wenn der Standort in ein 
ganz neues Gebäude umzieht. Ist es 
dann so weit, dass Nowotnick und 
Bichler-Thal aktiv werden, fliegen 
sie meistens allein – in selteneren 
Fällen machen sie sich zu zweit auf 
den Weg, wenn der Projektumfang 
besonders groß ist. 

Die Einsätze vor Ort dauern dann 
meistens ein bis zwei Wochen. 
Nowotnick und Bichler-Thal sind 
dabei auf fast allen Kontinenten 
unterwegs – die Ausnahme sind 
lediglich Nord- und Südamerika,  
da diese im Verantwortungsbe - 
reich von Bachner USA und Bachner 
Mexico unter Verantwortung von 
Denis Pospischil sind. 

Individuelle Aufgaben vor Ort

Um die aktuellen Sicherheitsstan-
dards einzuhalten, muss teilweise  
die Hardware getauscht werden. 

 

Im Anschluss geht es dann um die 
Integration der neuen Hardware. 
Hier müssen z. B. Zonen im Gebäude 
festgelegt werden, die dann kombi-
niert werden mit Profilen von ver-
schiedenen Mitarbeitenden – so wird 
festgelegt, wer welchen Bereich des 
Gebäudes betreten darf. Dafür ist es 
auch notwendig, die Hardware an 
das zentrale Zutrittsmanagement-
system anzudocken. 

Die Kollegen vor Ort werden teil-
weise von zertifizierten Techniker:in-
nen unterstützt. „Die Einbindung der 
Hardware selbst erfolgt aber immer 
über uns, sodass ein möglichst kleiner 
Personenkreis Zugriff auf die Sicher-
heitssysteme unserer Kunden hat“, 
erklärt Nowotnick. 

Die internationale Arbeit hat auch 
weitere Vorteile: Die Kollegen sind 
sich einig, dass es Spaß bereite, 
mehr von der Welt zu sehen. Für 
Maik Nowotnick war das span-
nendste Land Malaysia – Michael 
Bichler-Thal möchte sich ungern auf 
ein einziges Land festlegen. Ihm 
machten besonders Australien, Thai-
land, Japan und Südkorea Spaß. 

„Für uns ist es bei der Arbeit von Vorteil, 
dass auf technischer Ebene weitgehend ein 
globaler Standard herrscht – für die spezi-
fischen Anforderungen unserer Kunden gibt 
es nur wenige Integratoren.“ 

Michael Bichler-Thal, Abteilung Sicherheitstechnik 

Wir sind Top  
                Company 2025!

Von kununu, 
Marktfüh-
rer bei den 
Online-Platt-
formen für 
Arbeitgeber-

bewertungen, sind wir von der 
Bachner Group jetzt mit dem 
Top Company Siegel 2025 aus-
gezeichnet worden – das ist uns 
eine Ehre! Wir bedanken uns bei 
jedem Mitarbeitenden, der uns 
ehrlich bewertet hat, denn wir 
freuen uns sowohl über positives 
Feedback als auch über Anregun-
gen, wie wir uns weiterhin ver-
bessern können. 

Die Plattform kununu ermöglicht 
es Mitarbeitenden und Bewer-
ber:innen, Unternehmen anonym 
entlang der vier Dimensionen 
Karriere und Gehalt, Unterneh-
menskultur, Arbeitsumgebung 
und Vielfalt zu bewerten. Zudem 
besteht die Möglichkeit, Verbes-
serungsvorschläge einzubringen 
oder besonders wichtige Punkte 
hervorzuheben. Wir von Bachner 
konnten insgesamt eine Gesamt-
bewertung von 4 von 5 Sternen 
erhalten und liegen damit über 
dem Branchendurchschnitt von 
3,6 Sternen. 

Die Plattform 
kununu zeich-
net die Bachner 
Group aus

Haben Sie uns schon  
bewertet?  
Wir freuen uns über 
Ihre Meinung!

In der 
Bachner 
Group 
arbeiten 
wir alle 
Hand in 
Hand. 

Denn ein respektvolles Miteinan-
der macht uns erfolgreicher und vor 
allem zufriedener – nicht nur zur 
Weihnachtszeit. Diesen Solidaritäts-
gedanken wollen wir auch außer-
halb unserer Firmenstruktur leben. 
Deshalb haben wir dieses Jahr 

wieder eine Unternehmensspende 
für soziale Einrichtungen auf den 
Weg gebracht. Das Konzept: Unsere 
Niederlassungen spenden jeweils an 
ein Herzensprojekt aus ihrer Region. 
So unterstützen beispielsweise die 
Kolleg:innen aus Landshut/Dingol-
fing dieses Jahr die wertvolle Arbeit 
des Kinderhospizes Haus ANNA in 
Eichendorf bei Osterhofen. In Ingol-
stadt möchten wir mit unserer Spende 
die Straßenambulanz St. Franziskus 
e.V. in ihren täglichen Aufgaben und 
Herausforderungen stärken.

Auf diese Weise kommen ins-
gesamt 75.000 Euro für unter-
schiedliche soziale Institutionen 
zusammen, gebündelt von den 
Standorten Mainburg, Dingolfing, 
Landshut, Leipzig, Ingolstadt, 
Steyr, Oberschleißheim sowie erst-
mals von Erding. Unsere Botschaft: 
Wenn wir untereinander stark sind, 
können wir es auch für andere sein.

Erfahren Sie mehr über  
die Spendenaktionen

Wir unterstützen 
soziale Zwecke 
mit 75.000 Euro 
Spenden

Kräfte bündeln, wenn andere sie brauchen
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Nach rund 
sechs 
Monaten 
Umbau-
arbeiten 

war es am Gallimarktwochenende 
vom 11. bis zum 14 Oktober end-
lich soweit: Aus Euronics Bachner 
in der Mainburger Bahnhofstraße 
wird das Bachner Home – Dein 
Elektrofachgeschäft. Neben einem 
neuen Logo kann unser traditions-
reicher Elektrohandel mit moder-
nen Geschäftsräumen und einem 
erweiterten Sortiment aufwarten. 
Letzteres umfasst unter anderem 
Unterhaltungselektronik, Elektro-
geräte für deinen Haushalt, aber 

auch Informationen zu innovativen 
Gesamtlösungen für Stromgewin-
nung, Stromspeicherung, E-Mobili-
tät und Energiemanagement. Hier 
arbeitet das Team vom Bachner 
Home eng mit den Kolleg:innen 
vom Volthaus zusammen.

„Mit dieser Neueröffnung bekennen 
wir uns zum lokalen Einzelhan-
del – und zu unseren Mainburger 
Wurzeln. Bachner Home soll den 
Menschen vor Ort zeigen, wie 
sie ihr Zuhause mit nachhaltigen 
und intelligenten Technologien 
gestalten können“, fasst Ralf Gaf-
fal, Geschäftsführer der Bachner 
Group, das Projekt zusammen.

Volles Programm für  
alle Interessenten

Ein exklusives Pre-Opening-Event 
läutete die große Neueröffnung von 
Bachner Home ein: Die Geschäfts-
führung der Bachner Group, des 
Bachner Home sowie die Familie 
Bachner persönlich hießen Politik und 
Prominenz aus Mainburg zu einer 
Vorstellung des neuen Ladenkon-
zeptes willkommen.

Am Gallimarkt-Wochenende selbst 
konnte das Bachner Home viele neu-
gierige Mainburgerinnen und Main-
burger begrüßen, die sich von der 
neu gestalteten Ladenfläche selbst 

ein Bild machen wollten. Neben 
spannende Gewinnspielen durften 
sich die Gäste auch auf den Event-
koch Andi Schober freuen, der sich 
um ihr leibliches Wohl kümmerte. 
Eine Rikscha im sportlichen Design 
des neuen Bachner Home diente 
den Besucher:innen als Mitfahrgele-
genheit vom und zum Gallimarkt.

Eröffnungswochenende ein  
voller Erfolg

Martin Schmidt, Geschäftsführer 
von Bachner Home, freut sich über 

eine gelungene Neueröffnung: „Ich 
freue mich, dass unser neu gestal-
tetes Elektrofachgeschäft so gut 
angenommen wird – die intensiven 
Monate des Umbaus haben sich also 
gelohnt. Besonderen Wert legen wir 
hier im Bachner Home nach wie vor 
auf die persönliche Beratung und 
unseren Reparaturservice.“

Erfahre mehr zu unserem Bachner 
Home auf unserer brandneuen 
Website bachner-home.de und 
folge uns auf Social Media!

Elektrisierende 
Neueröffnung 
des Bachner 
Home

Von der Küchenmaschine  
       bis zur Solarzelle

Video zur  
Neueröffnung  
unseres  
Bachner Home!

Dein Elektrofachgeschäft
Bahnhofstraße 15 | 84048 Mainburg
+49 8751 846330 | bachner-home.de

       H ME           

     OF ELEKTRO
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Schon jetzt Kult:  
Bachner x Bavarian Caps

Manche nennen es „New Work“ – 
wir nennen es ganz einfach Team-
geist. Denn bei uns machen alle 
gemeinsam leidenschaftlich gerne 
ihren Job. Die Idee: Dieses ganz 
besondere Bachner-Gefühl soll es 
auch zum Anziehen geben. Der 
Clou: Warum für dieses Projekt 
nicht mit einem der angesagtesten 
jungen Modelabels aus Bayern 
kooperieren? Gedacht, getan! 
Zusammen mit der Kultmarke 
Bavarian Caps entwickelte unser 
Marketingleiter Franz Felbermeir 
unsere eigene Kollektion: schicke 
Hoodies, stylishe Caps, praktische 
Socken und einen formschönen 
Ansteck-Pin. Dieses Privileg hatten 
bislang nur angesagte Bands, Fes-
tivals, Profi-Vereine oder erfolg-
reiche Brauereien – und nun wir.

Da stimmt die Work-Style- 
Balance: Das Bachner-Gefühl  
zum Anziehen

Und was macht sie denn nun so 
besonders, unsere Bachner x 
Bavarian Caps-Kollektion? Sie ist 
praktisch, funktional und auch nach 
Feierabend noch ein echter Hin-
gucker. Sie repräsentiert unsere 
Leidenschaft für Elektro durch das 
smart integrierte Bachner-Logo 
und ein zeitloses Ton-in-Ton-

Design mit besonderen Stoffen 
– garantiert berufs- und alltags-
tauglich.

Kaum beworben, ist der Run auf 
diese Kollektion enorm. Auch unse-
re Kunden haben scheinbar schon 
Wind davon bekommen und inte-
ressieren sich für unsere Bavarian 
Caps Ausstattung. Wir freuen uns 
über diese tolle Resonanz, hohe 
Nachfrage und dass unsere Idee 
funktioniert hat – daher werden 
wir es ihnen in Kürze auch ermög-
lichen, die Bachner Kollektion zu 
bestellen. Denn mit den qualitativ 
hochwertigen Modellen für Sie 
und Ihn können alle tragen, was sie 
täglich fühlen: Stolz, ein Bachner zu 
sein. Oder einer seiner Kunden.

Noch keine Bachner x Bavarian  
Caps Work-Kollektion im 
Schrank? Fragt uns nach dem 
Infoflyer oder direkt nach eurem 
persönlichen Lieblingsteil:  
marketing@bachner.de

Unsere Work-
Kollektion  
begeistert alle

     Das ist  
     Bavarian Caps

Ja, genau: Bavarian Caps sind die mit dem 
ikonischen Edelweiß. 2015 gründen vier 
Sandkastenfreunde aus Kelheim das heute 
sehr angesagte Unternehmen. Ihre ursprüng-
liche Idee: Caps trachtentauglich machen. 
Heute gibt’s im Webshop und in mehreren 
Flagship Stores heimatverbundene und 
kultige Lieblingsteile – höchste Qualität und 
absoluter Kultstatus sind garantiert.

Sommerfeste in der  
                     Bachner Group

Auch in 
diesem Jahr 
konnten 

wir unsere Sommerfeste in vollen 
Zügen genießen – an verschiedenen 
Standorten, mit vielen Highlights 
und vor allem mit einer Menge guter 
Laune. Die Sommerfeste waren 
eine wunderbare Gelegenheit, den 
Arbeitsalltag hinter uns zu lassen 
und gemeinsam mit den Kolleginnen 
und Kollegen schöne Momente zu 
erleben. 

An unserem Standort in Oberschleiß-
heim kam wieder eine Fotobox zum 
Einsatz, die bei allen Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeitern für große 
Freude sorgte. In Mainburg gab es  
dieses Jahr zum ersten Mal einen  
Eiswagen, um bei den heißen 

Temperaturen für eine Abkühlung 
zu sorgen. In Steyr wurde nicht nur 
geschlemmt, sondern auch der 
sportliche Ehrgeiz geweckt: Bei einer 
Runde Fußballgolf konnten die Kol-
leginnen und Kollegen ihr fußballeri-
sches Geschick unter Beweis stellen.

Das Team von Elektrotechnik Uwe 
Kunzmann, ebenfalls ein Unter-
nehmen aus der Bachner Group, 
genoss bei bestem Wetter den Fir-
menausflug in diesem Jahr in Mark-
kleeberg, wo es die Wahl zwischen 
einer Drachenboot-Tour und Wild-
wasser-Rafting gab. Beides war  
ein Mix aus Sport und sehr viel Spaß. 
Anschließend gab es auf der Kanu-
Wildwasser-Terrasse Leckeres  
vom Grill.

Wir feiern 
gemeinsam!
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So sehen Sieger aus!

Im Rahmen 
unseres 
Mitarbei-
teremp-
fehlungs-

programms Sprad fand im Juli und 
August eine ganz besondere Aktion 
statt: Für jede erfolgreich abgege-
bene Empfehlung gab es doppelte 
Punkte. Der Niederlassung mit den 
meisten Punkten winkte als Beloh-
nung eine Brotzeit für das gesamte 
Team – Grund genug, sich mächtig 
ins Zeug zu legen! Bei einem Kopf-
an-Kopf-Rennen konnte sich Leipzig 
schließlich den Sieg sichern. Mit Rico 
Lehmann aus der Gewinner-Nieder-
lassung sprachen wir über seine Ein-
drücke und Erfahrungen mit Sprad.

Für Lehmann ist Sprad eine unkom-
plizierte Möglichkeit, sein Umfeld 
auf offene Stellen aufmerksam zu 
machen und gleichzeitig das Team 
zu stärken. „Jeder Mitarbeitende 
bringt sein eigenes Netzwerk mit, 

und je mehr mitmachen, desto mehr 
potenzielle neue Bewerberinnen 
und Bewerber erreichen wir,“ sagt 
Lehmann. „So finden wir schneller 
jemanden, der in unser Team passt.“

Sonderaktion als  
besonderer Anreiz

Besonders spannend fand Lehmann 
die Aktion mit den doppelten Punk-
ten: „Das war ein zusätzlicher Anreiz 
zur Teilnahme.“ Auch die teamweite 
Belohnung in Form einer Brotzeit 
für die gesamte Niederlassung bei 
erfolgreicher Empfehlung kam gut 
an und stärkte den Zusammenhalt.

Insgesamt sieht Rico Lehmann das 
Mitarbeiterempfehlungsprogramm 
als eine gute Möglichkeit, das Team 
aktiv in die Mitarbeitergewinnung 
einzubinden, neue Kolleg:innen zu 
finden und den Zusammenhalt zu 
fördern.

Brotzeit für  
die meisten 
Empfehlungen 
über Sprad

Wir gratulie-
ren unseren 
Ingolstädter 
Kolleg:innen

Jetzt anmelden!

Das Formel 1-Team der Bachner Group

Azubi-Aus-
flug zum 
Kartfahren

Zwischen Elektronik und  
Informatik

Zehn Jahre volle Power!

Ab dem Jahr 2025 bilden wir in der 
Bachner Group auch Elektroniker:in-
nen für Gebäudesystemintegration 
aus. Hinter der Bezeichnung verbirgt 

sich ein brandneu-
es Berufsbild, das 
unterschiedliche 
Disziplinen unter 
einen Hut bringt. 
Auszubildende 
mit allgemeiner 
Hochschulreife 
oder einem guten 

Realschulabschluss lernen inner-
halb von dreieinhalb Jahren die 
Konzeption, Analyse, Projektierung 
und Inbetriebnahme von gebäude-
technischen Systemen. Aber auch die 
Konfiguration von Netzwerktechnik 

und die Integration von internet-
basierten Diensten gehören mit zum 
Berufsbild. Neben dem Program-
mieren, Einrichten und Testen von 
Software sind die Auszubildenden 
ebenfalls im Bereich des Smart Buil-
dings unterwegs: Hierbei geht es um 
die Integration von Komponenten 
und verschiedenen Funktionen. Wir 
freuen uns auf zahlreiche Bewerbun-
gen für die neue Berufsrichtung!

In diesem Som-
mer ging es für 
unsere Auszu-
bildenden auf 

die Rennbahn: In Leipzig verbrach-
ten sie den Azubi-Go-Tag mit jeder 
Menge Ehrgeiz beim Kartfahren. 
Auch die Azubis von Uwe Kunz-
mann Elektrotechnik hatten im 
sächsischen Mülsen denselben Plan 
und lieferten sich spannende Wett-
kämpfe. Am Ende des Tages stand 
jedoch der Spaß im Mittelpunkt 
– und natürlich der Zusammenhalt 
unter den Auszubildenden.

Neue Ausbil-
dungsrichtung 
Elektroniker*in für 
Gebäudesystem-
integration

        Jetzt bewerben! 

Es ist Dezember 2014, als es 
endlich soweit ist: Unsere neue 
Niederlassung in der Ida-Nod-
dack-Straße in Ingolstadt wird 
nach einem halben Jahr Bauzeit 
offiziell bezogen. Schon in den 
Jahren davor waren wir in und 
um Ingolstadt an vielfältigen  
Projekten beteiligt und mit der 
Zeit wurde immer offensicht-
licher, dass der Bau einer neuen 
Niederlassung notwendig wer-
den würde. 

Im Juni 2015 dann folgte die offiziel-
le Feier zur Einweihung. Von allen 
anderen Niederlassungen kamen 
die Mitarbeitenden, um sich den 
neuen Arbeitsplatz einmal selbst 
anzuschauen – Hans Bachner sowie 
der damalige Abteilungsleiter 
Günther Plank und sein Stellvertre-
ter Helmut Schiwampel hießen alle 
herzlich willkommen. Plank wech-
selte 2020 in die Geschäftsführung, 
während Schiwampel als Bereichs-
leiter und Andreas Kaindl als Abteil -

ungsleiter gemeinsam mit ihrem 
Team bis heute die Stellung halten. 

Heute, zehn Jahre nach ihrer Grün-
dung, bedient die Niederlassung 
Kunden weit über die Grenzen Ingol-
stadts hinaus: Wir werden beispiels-
weise aus Pfaffenhofen an der Ilm, 
Augsburg oder sogar Nürnberg für 
unsere Dienstleistungen engagiert. 

Wir freuen uns auf die nächsten  
zehn Jahre! 
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In diesem 
Jahr haben 
bei uns in 
der Bach-
ner Group 
38 junge 

Leute ihre Ausbildung begonnen. 
Mit einer Gesamtzahl an über 100 
sind wir einer der größten Ausbil-
dungsbetriebe in der Region – wir 
freuen uns über das Vertrauen!

Unsere Nachwuchskräfte lernen ihr 
Handwerk von der Pike auf: In acht 

unterschiedlichen Ausbildungs-
richtungen im elektrotechnischen, 
planerischen bzw. kaufmännischen 
Bereich an unseren Standorten 
Mainburg, Oberschleißheim, 
Dingolfing, Heilsbronn, Ingol-
stadt, Landshut, Leipzig und Steyr 
sichern sie so auch die Zukunft 
unserer Firmengruppe.

Wir bilden die unterschiedlichsten 
Fachkräfte von morgen aus!

In diesem Jahr bilden wir Kaufleute 

für Büromanagement, Tech- 
nische Systemplaner:innen für 
elektrotechnische Systeme, Elek-
troniker:innen für Energie- und 
Gebäudetechnik, Informations-
elektroniker:innen, Fachkräfte für 
Lagerlogistik und Fachinforma-
tiker:innen für Systemintegration 
aus. Auch Plätze für unsere bei-
den neuen dualen Studiengänge 
konnten besetzt werden: So darf 
das Team unseres Ausbildungsver-
antwortlichen Stefan Kitschke auch 
Studierende für unser Duales 

Studium Personalmanagement 
sowie für unser DualPlus Studium 
Elektrotechnik und Gebäude-
automation begrüßen. Innerhalb 
des DualPlus Studiums steht die 
Realisierung von smarten und 
ressourcenschonenden Gebäuden 
im Fokus – wählbare Schwer-
punkte sind dabei Erneuerbare 
Energien, Projektmanagement 
und Gebäudeautomation. „Mit 
der Ausweitung der Tätigkeits-
felder der Bachner Group wächst 
auch die Vielfalt an Fachgebieten 
und Aufgaben. Die Entwicklung 
des Marktes und die unserer Aus-
bildungsrichtungen gehen daher 

immer Hand in Hand, damit wir 
den Anforderungen stets gerecht 
werden und sie sogar noch über-
treffen können“, erklärt Kitschke. 

Wichtiges Bekenntnis zum  
Handwerk

Auch wenn der Anteil der Auszu-
bildenden in Deutschland schon 
seit Jahren rückläufig ist, können 
wir in der Bachner Group jedes 
Jahr eine steigende Anzahl von 
ihnen begrüßen. „Ich freue mich, 
so viele junge Leute in der Bach-
ner Group willkommen heißen 
zu dürfen“, sagt Geschäftsführer 

Ralf Gaffal. „Gerade in Zeiten 
des Fachkräftemangels ist es ein 
ermutigendes Zeichen, dass wir 
so viele Menschen für eine Ausbil-
dung oder ein Duales Studium bei 
uns gewinnen konnten. Das ist ein 
wichtiges Bekenntnis zum Hand-
werk in unserer Region und ein 
wichtiger Baustein zur Sicherung 
der Zukunft und des Wachstums 
unserer Firmengruppe.“ 

Wir wünschen unseren Azubis eine 
erfolgreiche Ausbildung – selbst-
verständlich mit viel Spaß!

Unsere Zahl an Auszubildenden  
auf Rekordhoch!

Wir bilden  
über 100 junge  
Menschen aus

         Ausbildung oder  
         Duales Studium?

Du möchtest 2025 auch eine Ausbildung 
oder ein Praktikum bei uns machen? Dann 
schau vorbei unter ausbildung.bachner.de 
und sichere Dir einen unserer heißbegehr-
ten Plätze!
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Anfang 
Juni 
läuteten 
die Kol-
leg:in-
nen die 

Sportsaison mit dem Landshuter 
Firmenlauf ein: Beim Teamlauf ging 
es als Läufer oder Walker sechs 
Kilometer durch die idyllischen 
Isarauen. Dank einer so schönen 
Kulisse war es beinahe schade, 

als die Teilnehmenden dann das 
Ziel erreichten. 

Beim Lauf10! Mitte Juli traten 
unsere Läufer:innen bei idealem 
Wetter in Wolnzach an. Auf der 
Strecke von zehn Kilometern konnte 
ein Oberschleißheimer Kollege mit 
Platz 10 bei mehr als 1400 Teilneh-
menden sogar eine Bestleistung 
hinlegen – er lief die Strecke in 
41:28 Minuten. 

In Leipzig verteidigte das dortige 
Bachner-Team unsere Läufer-
Ehre auf der knapp fünf Kilo-
meter langen Strecke. Und auch 
die Kolleg:innen von Uwe Kunz-
mann waren nicht aufzuhalten: 
Anfang September traten sie beim 
Chemnitzer Firmenlauf an – und 
erreichten allesamt das Ziel. Wir 
gratulieren allen Sportlerinnen 
und Sportlern, die in diesem Jahr 
angetreten sind – starke Leistung!

Sportlicher Sommer in  
der Bachner Group

Wir gratulieren 
allen Läuferin-
nen und Läufern!

Wir haben im 
Rahmen unserer 
neuen Image-
kampagne 
gefragt: Warum 
seid ihr stolz, 
ein Bachner zu 

sein? Und ihr habt geantwortet – mit 
offenen, emotionalen und ehrlichen 
Worten. Ihr habt gezeigt, dass ihr 
als Menschen es seid, die unser 
Familienunternehmen ausmachen. 
Und dass es eure ganz eigenen 
Geschichten sind, die auch andere 
motivieren können, zu uns zu kom-
men. Bei vielen ganz vorne dabei: 
der große Zusammenhalt und unser 
starker Teamgedanke. Oder wie es 
Matthias Jaksch aus der IT-Admi-
nistration formuliert: „Was ich sehr 
schätze, ist die kollegiale Zusam-
menarbeit und die Atmosphäre. Hier 
wird man noch wertgeschätzt und 

bekommt das auch gezeigt. Egal ob 
Vorgesetzte oder Personalbereich, 
man ist immer interessiert an kon-
struktivem Feedback.“

Wie es sich anfühlt, gerne zur 
Arbeit zu gehen

Auch die Aufstiegsmöglichkeiten 
innerhalb der Firma sind für unse-
re Mitarbeitenden attraktiv: „Bei 
Bachner kannst du vom Azubi zum 
Bau-/Projektleiter oder noch weiter 
aufsteigen – teilweise auch ohne 
Weiterbildung“, schreibt Stefan 
Ramsauer, stellvertretender Abtei-
lungsleiter Elektrotechnik. Auch 
soziale Aspekte spielen für viele eine 
wichtige Rolle, vor allem für unsere 
Mitarbeitenden mit Nachwuchs: Die 
wissen ihre Kinder im firmeneige-
nen Kindergarten Igelbau bestens 
betreut.

Dass Bachner als international 
erfolgreiches Unternehmen immer 
auch eine große Gemeinschaft 
geblieben ist, trägt maßgeblich zur 
besonderen Arbeitsatmosphäre 
bei. Das findet auch Teamassisten-
tin Sabine Neeß: „Es ist bei uns so 
familiär und ich liebe es einfach, zur 
Arbeit zu gehen.“ Apropos Familie 
– unsere langjährige Mitarbeite-
rin Angelika Schatzl-Moser kennt 
drei Generationen Bachner-Chefs 
persönlich: „Ich habe mit allen von 
ihnen vertrauensvoll von Hand zu 
Hand gearbeitet. Das ist etwas ganz 
Besonderes für mich!“ 

Wir sagen Danke, dass ihr eure 
ganz eigene Bachner-Story mit 
uns geteilt habt. Unser Fazit:  
Wir können wirklich stolz aufein-
ander sein! 

Starkes 
Feedback 
zu unserer 
Image-
kampagne

Wir sind STOLZ auf euch!

„Mein beruflicher Möglichmacher heißt Bachner: Vom Praktikum über die Ausbildung bis hin zur Meisterprüfung 
wurde ich immer perfekt unterstützt. Heute bin ich Abteilungsleiter und stolz, über die Jahre meinen ganz  
eigenen Bachner-Weg gegangen zu sein. Ich freue mich auf das, was kommt!“

Stefan Schmid, Abteilungsleiter Elektrotechnik
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Schön, dass  ihr da seid!

Herzlich willkommen, liebe 
Teamverstärker!
Bei uns haben in den letzten 
Jahren so viele tatkräftige 
Unterstützer:innen neu bei 
der Bachner Group angefan-
gen, dass wir nun die Marke 
von 1.000 Mitarbeitenden 
geknackt haben. Dank euch 

können wir unser Leistungs-
spektrum immer weiter aus-
bauen und um die neuesten 
Technologien erweitern 
– natürlich immer mit Leiden-
schaft für Energie. 

Ein Auszug 
neuer Kolle-
ginnen und 
Kollegen

Herzlichen Glückwunsch  
          zum Bachner-Nachwuchs!

August Wittenberg Korbinian Schmid

Nicolas Fickel

Leon Lorenz

Ilvy MayerViktoria Ramsauer

Bilavcic Ivan Engel Karin Hofmann Michael Selivanov Serhii Grabic Ivan Achilles Susann

Wrede Jens Reichl Dominik Niedermeier  
Johannes

Kleemeier  
Matthias

Tyutyunarov  
Atanas Zach Dominik

Schramm  
Christoph Buljubasic Nadil Finkbeiner Paul Sladek Tanja Irrgang Ramona Turic  Armin

Kryeziu Jusuf Bayrak Eray Ruperti Bianca Holzner Bernhard Jochim Erwin Sut Naw Simon

Arslan Tolgahan Mucharzewski 
Rafael Rubner Michael Stern Tina Gkatzaras Ioannis Mussack Andreas

Gavric Josip Berger Timo Elleuch Emir Martinak Philipp Sowinski Kevin Peci Gordan

Tronich Maximilian Schiefner Joana Kopatschek Frank Drazyk Jacek Stürzer Jonas Striegl Tamara

Morgner Stefanie Turhan Mustafa Ehrentreich Kilian Meissner Jürgen Weismüller Dirk Wawro Karolina

Friedrich Martin Ullmann Sylke Sanchez Daniel Davis Erin Daly Nick Proa Obed

Williams Robert Sustaita Saul  
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In Trauer nehmen wir Abschied von  
unseren ehemaligen Mitarbeiterinnen  
und Kolleginnen.

GERTRAUD MAIER
* 7. Oktober 1950  25. Juli 2024

DIANA SCHOLL
* 2. April 1941  21. Juli 2024

Zu Eurer Hochzeit herzlichen  
Glückwunsch und alles Gute!

Marlene + Daniel Lutz Corinna + Edmond Eder

Lena + Christoph Würfl 

Sonja + Markus Holzner

Bei uns ist 
keiner eine 
Nummer, 
sondern 
immer ein 
Mensch. 

Und dennoch ist diese 1.000 etwas 
ganz Besonderes: Sie gehört zu 
unserer frisch gebackenen Kollegin 
Tanja Sladek aus der Niederlassung 
Oberschleißheim. Als eintausendste 
Bachnerianerin hat sie im Team von 
Ulrich Kotz ein neues berufliches 
Zuhause gefunden. Und um gleich 
noch weitere schöne Zahlen zu nen-
nen: Die magische Marke der 1.000 
haben wir in unserer 100-jährigen 
Firmengeschichte damit zum ersten 
Mal geknackt. Bei Tanja Sladeks 
Begrüßung war das ein guter Grund 
für Blumen und ordentlich Konfetti. 

Doch was war für sie selbst der Grund,  
bei Bachner arbeiten zu wollen? An 

ihrem neuen Arbeitgeber schätzt die 
Industriemeisterin der Elektrotechnik 
vor allem die Möglichkeit, Verant-
wortung zu übernehmen. „Im Team 
von Ulrich Kotz habe ich mich sofort 
wohl gefühlt. Hier in der CAD-Pla-
nung kann ich mein gesammeltes 
Know-how voll einbringen und 
mich zusammen mit dem Unterneh-
men dynamisch weiterentwickeln“, 
begründet sie ihre Entscheidung. 
Und blickt direkt noch ein bisschen in 
die Zukunft: „Ich sehe für mich hier im 
Unternehmen durchaus eine lang-
fristige Perspektive – denn Bachner 
bietet mir große Entwicklungsmög-
lichkeiten.“

Eine kleine Statistik  
unserer Leidenschaft

Diese Einschätzung freut natürlich 
auch Thomas Üffink, Geschäfts-
führer Personal und Organisation: 

„Wir möchten, dass die Menschen 
gerne bei uns arbeiten. Unsere hohe 
Zahl an Mitarbeitenden zeigt, dass 
wir dieses Prinzip auch wirklich 
erfolgreich leben. Ein respektvoller 
Umgang von Mensch zu Mensch ist 
uns genauso wichtig wie faire Kon-
ditionen und innovative Arbeitsfel-
der. Wir freuen uns außerdem, dass 
viele Mitarbeitende sehr lange bei 
uns bleiben.“ In Zahlen ausgedrückt: 
Jüngst wurden 43 unserer Kol-
leg:innen für ihr rundes oder halb-
rundes Bachner-Arbeitsjubiläum 
zwischen 10 und 45 Jahren geehrt 
(siehe unseren Bericht dazu auf Seite 
28). Auch ein starker Fakt: Knapp 
250 Mitarbeitende zeigen bei uns 
bereits seit über 10 Jahren ihre volle 
Leidenschaft für Elektro. Wenn das 
nicht beeindruckende Zahlen sind 
– mit genauso beeindruckenden 
Menschen, die dahinterstehen:  
euch allen. 

Wir sind jetzt 1.000!

Unsere Bach-
ner-Familie 
wächst im-
mer weiter

Werte leben in der vierten Generation 

„Wir sind stolz, den wichtigen Meilenstein von 1.000 Mitarbeitenden in  
unserer Firmengeschichte erreicht zu haben. Unser Wachstum ist das  
Ergebnis von vorausschauender Planung, einer hohen Innovationskraft,  
sowie unserer Anpassungsfähigkeit an die Gegebenheiten des Marktes.“

Hans Bachner

         Jetzt noch   
         mehr erfahren!

Bachner News27 | 

Hochzeiten

Nachruf

1.000



Herzlichen  
Glückwunsch!

Im November feierten wir wieder unsere 
Mitarbeiterehrung. Hier stehen diejenigen 
Kolleginnen und Kollegen im Mittelpunkt, 
die die längste Betriebszugehörigkeit 

haben. Rekordhalter in diesem Jahr war Anton Sirl aus Ober-
schleißheim mit 45 Jahren im Unternehmen. Übertreffen konn-
te ihn nur Gerhard Auer, der nach 46 Jahren in den Ruhestand 
verabschiedet wurde. Die Familie Bachner mit Hans, Sabine 
und Gabriele Bachner bedankte sich in der Schuhbauers Ten-
ne in Kirchdorf persönlich bei allen Geehrten für ihren Einsatz. 
„Wertschätzung ist der Grund, wieso Sie alle heute hier sind und 
gleichzeitig die Basis unseres Erfolgs“, sagte Hans Bachner bei 
der Ehrung. In diesem Jahr waren erstmalig auch unsere aus-
gelernten Auszubildenden eingeladen, die ihre Ausbildung mit 
besonderer Leistung abgeschlossen haben. Musikalisch begleitet 
wurde der Abend von der Band Sm!le aus München.

Wir bedan-
ken uns für die 
hervorragende 
Zusammen-
arbeit

45 Jahre
 ◆ Anton Sirl

25 Jahre
 ◆ Bekim Deliu
 ◆ Jörg Gottschling
 ◆ Stefanie Huber
 ◆ Claudia Kläger

40 Jahre
 ◆ Albert Eichlinger
 ◆ Klaus Werner

20 Jahre
 ◆ Birgit Spiegl
 ◆ Thomas Beck
 ◆ Peter Berndt
 ◆ Leonhard Betzenbichler
 ◆ Martin Blankl
 ◆ Michaela Kaindl
 ◆ Valerian Kriwaczek

Azubis
 ◆ Ariana Ferizi
 ◆ Matthias Daum
 ◆ Benjamin Jarosch
 ◆ Josip Ladan
 ◆ Mathias Krauser

35 Jahre
 ◆ Karl Bichler
 ◆ Martin Schmidt

15 Jahre
 ◆ Viktoria Helmbach
 ◆ Maximilian Kmeth
 ◆ Sabine Lohmeir
 ◆ Benjamin Neubauer
 ◆ Christian Nowak
 ◆ Damian Polaczek
 ◆ Andreas Reiter
 ◆ Josef Schmidt
 ◆ Christian Schwaiger
 ◆ Alexander Specht
 ◆ Harald Stark
 ◆ Krzysztof Steinert
 ◆ Peer Uhlemann

30 Jahre
 ◆ Tobias Schweiberger
 ◆ Daniel Traurig

10 Jahre
 ◆ Simon Ehner
 ◆ Jan Enzi
 ◆ Josef Filser
 ◆ Sonja Flor
 ◆ Christian Golling
 ◆ Elisabeth Hobmaier
 ◆ Shqipe Krasniqi
 ◆ Vinko Majdandzic
 ◆ Ernit Peci
 ◆ Kamil Potocki
 ◆ Margit Wenleder
 ◆ Johann Winner

Ruhestand
 ◆ Gerhard Auer
 ◆ Gerd Eisenacher
 ◆ Renate Metz

  Hier gibt es noch mehr  
  Bilder und Videos! 
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Wir ermöglichen Präzisionstechnik  
in Oberbayern

Was uns mit 
der Firma 
GEWO Fein-
mechanik aus 
Hörlkofen 
verbindet? 

Jede Menge! Neben Tradition und 
Innovation als Grundsteine des 
Unternehmens, ist da auch die Liebe 
zum Detail – und natürlich bereits die 
vierte Auszeichnung mit dem Preis 
Bayerns Best 50. In Summe sind das 
die perfekten Voraussetzungen für 
eine langfristige Zusammenarbeit, 
wie sie bereits besteht zwischen 
unseren Unternehmen. Derzeit 

arbeiten wir an zwei gemeinsamen 
Projekten für die Werkserweiterung 
des stetig wachsenden Unterneh-
mens GEWO Feinmechanik. Bis 
2030 soll der Standort im Landkreis 
Erding Platz für 1.000 Mitarbeitende 
bieten.

Um die elektronische Infrastruktur 
herzustellen, sowie für die Instal-
lation von Brandmelde- und Nach-
richtentechnik, wurde die Bachner 
Group beauftragt. „Wir freuen uns, 
einen Teil zur Realisierung dieses 
umfangreichen Projekts beitragen zu 
dürfen“, erklärt der stellvertretende 

Abteilungsleiter von Mainburg und 
Projektverantwortliche Valerian Kri-
waczek. „Ich weiß, dass mein Team 
jeden Tag Höchstleistung bringt, um 
einen reibungslosen Ablauf sicher-
zustellen.“

Technik vom Feinsten

Der große Industriebau beein-
druckt nicht zuletzt wegen seiner 
Dimensionen. Um Platz für die neuen 
Mitarbeitenden und die wachsende 
Produktion zu schaffen, steht derzeit 
der Neubau einer Werkshalle sowie 
eines Parkhauses auf dem Plan. 

Elektro- und 
Nachrichten-
technik für 
GEWO
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Diese Gebäude benötigen aber 
einiges an Technik – hier kommen 
unsere Kolleginnen und Kollegen  
ins Spiel. 

Diese einzelnen Aufträge beinhalten 
viele Besonderheiten. Die Brand-
meldeanlagen im Parkhaus sind mit 
Kameras ausgestattet. Das hat den 
Vorteil, dass Fehlalarme, beispiels-
weise durch Vogelstaub, reduziert 
werden – in der Praxis wird diese 
Technik häufig z. B. im Tunnelbau 
eingesetzt, da es hier oft zu einem 
falschen Alarm kommen kann. 

Für alle Gebäude sind auch elektro-
akustische Anlagen (ELA) mit knapp 
600 Lautsprechern geplant: In 
Gefahrensituationen können mit ihnen  
die Mitarbeitenden gewarnt wer-
den, aber im täglichen Gebrauch 
werden sie von GEWO Feinme-
chanik anders eingesetzt. Über die 
Lautsprecher wird für die Mitarbei-
tenden in der Produktion Radio 
gespielt – bestes Unterhaltungspro-
gramm, selbst bei der Arbeit! 

Die Zukunft im Blick

Auch bei der Nachrichtentechnik 
wird nicht gespart. „Vergleichsweise 
wird hier sehr viel verbaut“, erklärt 
Kriwaczek. „Schon allein bei den 
Datenleitungen sind wir insgesamt 
bei 150 km. Insgesamt wird bei 
diesem Projekt definitiv schon in die 
Zukunft investiert.“ 

Herausfordernd ist außerdem die 
Erweiterung im laufenden Betrieb: 
Die Produktion soll selbstverständ-
lich nicht stillstehen. Gleichzeitig 
muss aber die Infrastruktur herge-
stellt werden, darunter die Ver-
sorgung mit Starkstrom. Außerdem 
gilt es, acht Trafos zu je 1250 kVA 
und 17 Mittelspannungsfelder ein-
zubringen, die durch beinahe drei 
Kilometer Mittelspannungsleitungen 
ergänzt werden. Für die verschie-
denen Stromschienen, die ebenfalls 
notwendig sind, arbeiten wir eng mit 
Stangl Stromschienenmanagement 
aus Friedberg zusammen. Auch das 
Bachner Group Unternehmen  

Elektrotechnik Uwe Kunzmann betei-
ligte sich am Projekt und lieferte 
Schaltschränke. 

Erfolgreiches Teamwork

Für die Aufträge bei GEWO Fein-
mechanik zieht unser Team ein 
durchweg positives Fazit. „Die 
Bauherren sind sehr angenehm in 
der Zusammenarbeit. Durch kurze 
Entscheidungswege können wir 
schnell weiterarbeiten“, resümiert 
Kriwaczek. Wir freuen uns über 
das Vertrauen, das uns bei diesem 
Projekt entgegengebracht wird und 
sind gespannt, welche Bauprojekte 
in Hörlkofen noch auf uns warten. 
Unser Bachner-Team ist auf jeden 
Fall bereit!

„Auf Baustellen müssen alle gemeinsam anpacken,  
damit wir zum Ziel kommen – das ist bei GEWO  
Feinmechanik definitiv der Fall.“

Valerian Kriwaczek, Bachner-Projektleiter
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 SPORT ELEKTRISERT. 
BACHNER AUCH

Wir fördern 
die regionale 
Jugendarbeit 
im Sport

Nachwuchs-
förderung in 
der Region 
ist uns als 

Bachner Group eine Herzensange-
legenheit. Daher setzen wir uns unter 
dem Motto „Sport elektrisiert“ aktiv 
für die Jugendarbeit im Sport in der 
Nähe unserer Niederlassungen ein. 
Durch eine Vielzahl von Initiativen 
und Partnerschaften möchten wir  
eine positive Entwicklung und ein 
gesundes Wachstum in der Region 
fördern. Diesmal besonders im 
Fokus: Fußball als beliebteste 
Sportart der Deutschen. 

Eine Partnerschaft, die vorantreibt

Seit der vergangenen Saison sind 
wir Hauptsponsor der Ersten Mann-
schaft des FC Teisbach. Die Nähe zu 
unseren Standorten in Dingolfing und 
Landshut sowie unsere gemeinsame 
Leidenschaft für den Fußball verbin-

den uns mit dem FC Teisbach. Auch 
für die kommende Saison drücken wir 
dem Team wieder die Daumen für 
eine erfolgreiche und verletzungs-
freie Spielzeit.

Viel Applaus für den ersten Elektro 
Bachner Cup

Im März fand unser erster Elektro 
Bachner Cup in Volkenschwand statt. 
Über zwei Tage hinweg traten 27 
Mannschaften in fünf Altersstufen in 
der Halle des TSV Volkenschwand 
mit mehr als 200 Kindern gegen-
einander an. Das Turnier begeisterte 
das Publikum mit spannenden Spie-
len und zahlreichen Toren. Die Mäd-
chen des TSV Dance Kids nutzten die 
große Bühne und führten unter viel 
Applaus ihr aktuelles Programm vor. 
Wir freuen uns, einen Teil zu so einem 
spannenden Turnier beigetragen zu 
haben und hoffen, dass alle Beteilig-
ten jede Menge Spaß hatten!

Sponsoring mit persönlicher Note 

Auch die Spielgemeinschaft SG Sie-
genburg / Train / Aiglsbach wird von 
uns als Bachner Group gesponsert. 
Zu Beginn des Jahres nahm sich unser 
Azubi Louis, selbst begeisterter Fuß-
ballspieler, die Zeit, am Trainingstag 
teilzunehmen. Dabei hatte er nicht 
nur die Möglichkeit, Praktikums- und 
Ausbildungsmöglichkeiten in der 
Bachner Group vorzustellen, sondern 
lernte beim gemeinsamen Mittages-
sen auch die Spieler näher kennen. Es 
macht uns besonders stolz, dass wir 
auf diese Weise eine ganz besonde-
re Verbindung zur örtlichen Spielge-
meinschaft aufbauen können. 

Wenn 
Leo 
Schie-
kofer 

unterwegs ist, um Rehkitze zu retten, 
dann ist es draußen schon dunkel 
– der Elektroniker für Energie- und 
Gebäudetechnik im zweiten Lehr-
jahr engagiert sich in seiner Freizeit 
ehrenamtlich beim Kitzretter Hal-
lertau e.V. „Im Frühjahr und Sommer 
bin ich mit anderen aus dem Verein 
unterwegs, um hohe Wiesen vor dem 
Mähen nach Rehkitzen und ande-
ren Wildtieren abzusuchen“, erklärt 
Schiekofer. „Kitze verstecken sich dort 
in der Regel und rennen auch nicht 
weg, wenn sie Maschinen hören. Die 
Muttertiere kommen nur ein paar 
Mal am Tag zu ihren Jungen, um sie 
zu säugen – ansonsten grasen sie 
woanders, um sie nicht an Raubtiere 
zu verraten.“ Für Landwirt:innen stellt 
das ein Problem dar: Wie sollen sie 
sichergehen, dass sich kein Tier im 
Gras versteckt? 

Mit modernster Technik  
auf Rettungstour 

 An dieser Stelle setzen Vereine 
wie die Kitzretter Hallertau an: Leo 
Schiekofer ist mit drei bis vier ande-
ren Engagierten unterwegs, um mit 

einer Drohne mit Wärmebildkamera 
nach versteckten Tieren zu suchen. 
„Damit die Umgebung ausreichend 
abgekühlt ist, um etwas zu erkennen, 
muss die Sonne bereits untergegan-
gen sein“, sagt Schiekofer. „Deshalb 
kann es auch sein, dass wir mitten in 
der Nacht oder in den frühen Mor-
genstunden unterwegs sind.“ 

Der Drohnenpilot gibt den Suchen-
den die Richtung vor: Systematisch 
sucht er mit der Kamera das Feld 
nach Wärmesignaturen ab und diri-
giert dann die Personen jeweils in die 
richtige Richtung. Selbst wenn man 
ganz nah dran ist, können die Reh-
kitze sich im hohen Gras jedoch sehr 
gut verstecken. „Bleiben die Kitze 
liegen, dann kann man sie vorsichtig 
mit Handschuhen und Gras nehmen. 
Laufen sie weg, muss man schnell 
sein – da können wir leider nicht 
immer mit Gras zum Neutralisieren 
des Geruchs arbeiten“, sagt Schie-
kofer. „Die Handschuhe sind in der 
Regel aber ausreichend.“ 

Ende gut, alles gut

Nachdem die Kitze eingefangen  
sind, bringen die Retter:innen sie 
dann in großen Hundeboxen an  
den Rand des Feldes – dann kann die 

Wiese gefahrlos gemäht werden.  
Für die Kitzretter ist mit dem Durchsu-
chen des Feldes der Job getan – die 
Boxen bekommen sie im Nachhinein 
zurück, nachdem die Kitze wieder 
freigelassen wurden.

„Wir konnten 2023 und 2024 schon 
über 300 Wildtiere retten“, erklärt 
Schiekofer. „Für mich ist dieses Ehren-
amt nicht nur eine gute Chance, Zeit 
mit meinem Freunden zu verbringen 
und neue Leute kennenzulernen. Mir 
macht es einfach Freude, Tierleben 
zu retten.“ 

Alle, die gerne mehr erfahren  
oder sich sogar selbst engagieren 
möchten, können sich unter  
www.kitzretter-hallertau.de  
informieren. 

Go Dingos!

Die Bachner Group sponsert die 
Damen-Volleyballmannschaft des 
TV Dingolfings, die „Dingos“, die 
in der 2. Bundesliga Pro spielen. 
Für ihre Spiele sind die Sportlerin-

nen in ganz Deutschland unterwegs. In der Vergangenheit 
überzeugten die Dingos durch herausragende Leistungen, 
die ihnen in der letzten Saison sogar den deutschen Vize-
meistertitel einbrachten. Wir sind stolz auf die Spielerinnen 
und drücken unserem Power-Team auch für die aktuelle 
Saison natürlich fest die Daumen. Da bleibt nur noch eines 
zu sagen: Go Dingos!

„Wuida wia 
wuid“ – Motto 
unserer Dingos

Für alle, die das Herz  
am rechten Fleck haben

Ehrenamtliches 
Engagement beim 
Kitzretter e.V.
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Zu Weihnachten  
           Freude verschenken

In der 
Vorweih-
nachts-
zeit steht 
eines ganz 
besonders 
im Fokus: 

das Teilen mit anderen Men-
schen. Auch für die Kinder aus 
unserem Betriebskindergarten, 
dem Igelbau, ist das ein wichti-
ges Thema, das die Erzieher:in-
nen ihnen mit auf den Weg geben 
wollen. Aus diesem Grund sind 
wir schon seit mehreren Jahren 
Teilnehmer der Aktion „Geschenk 
mit Herz“ von humedica. Diese 
internationale Hilfsorganisation 
mit Sitz in Kaufbeuren leistet 
schon seit 1979 Not- und Kata-
strophenhilfe, arbeitet in der Ent-
wicklungszusammenarbeit und 
führt karitative Projekte durch. 

Gemeinsam Kinder glücklich 
machen

Bei der Weihnachtspäckchenak-
tion „Geschenk mit Herz“ packen 
hierzulande Kinder gemeinsam 
mit ihren Familien Geschenke für 
bedürftige Kinder in Ost- und 
Südosteuropa. Darin befinden sich 
allerlei unterschiedliche Dinge: 
Neben Körper- und Zahnpflege-
produkten dürfen auch Süßigkei-
ten, Kuscheltiere oder Buntstifte 
nicht fehlen. Zu guter Letzt ist 
auch etwas Altersgerechtes zum 
Spielen wichtig – seien es nun 
Knete, Bälle, Puzzles oder Spiel-
zeugautos.

Teilen lernen im Igelbau

Beim Verpacken der Geschenke 
lernen die Kinder aus dem Igelbau 

unter anderem, auf andere Acht 
zu geben. Kindern in anderen 
Ländern mangelt es an Dingen, 
die sie oft für selbstverständlich 
nehmen – so sind Körperpflege-
produkte wie Shampoo oder Seife 
in Deutschland eher selten unter 
dem Weihnachtsbaum zu finden. 
Zusätzlich ist aber auch eine wei-
tere Lektion wichtig: Teilen macht 
Spaß und glücklich! Und gerade 
zu Weihnachten ist es doch schön 
zu wissen, dass man jemand 
anderem eine Freude gemacht 
hat.

Päckchen-
aktion „Ge-
schenk mit 
Herz“ im 
Igelbau

Kindergartenjahr   
2025/26

Für die Anmeldung für das Kinder-
gartenjahr 25/26 melden Sie sich 
bitte zeitnah bei Sabine Bachner 
unter sabine.bachner@bachner.de.

Sicherheitsschulung jederzeit  
und überall verfügbar

Um unsere 
Mitarbei-
tenden zu 
fördern  

und ihnen den Arbeitsalltag zu 
erleichtern, bauen wir unse-
re digitalen Lernangebote in 
der Bachner Group aus. Seit 
November ist unsere jährliche 
Sicherheitsunterweisung als 
E-Learning-Angebot verfüg-
bar, sodass die Mitarbeitenden 
das Thema jederzeit und überall 
von ihrem mobilen Endgerät aus 
durcharbeiten können. Gerade  
in unserem dynamischen Arbeits-
umfeld ist eine solche flexible  
und individuelle Gestaltung der  
Lernzeiten von großem Vorteil.

Für das Projekt arbeiteten die 
Abteilungen Digitalisierung 
unter Leitung von Michael Binn, 
Managementsysteme unter 
Leitung von Stefan Kitschke und 

Personalwesen unter Leitung von 
Ramona Irrgang eng zusammen. 
Die Digitalisierung unserer Sicher-
heitsschulung stellt nur den ersten 
Schritt dar: In den kommenden 
Monaten werden weitere Kurse 
im Bereich E-Learning hinzukom-
men und die bestehenden weiter 
ausgearbeitet. Unser Ziel ist es, 
ein umfassendes Lernportal zu 
schaffen, mit dem sich unsere Mit-
arbeitenden kontinuierlich weiter-
bilden können.

Bei Fragen und Anregungen zum 
Thema E-Learning schreiben Sie 
gerne an elearning@bachner.de.

Startschuss 
für unser 
E-Learning-
Angebot

       
     Das ist unser  
     Bachner Campus 

Uns sind die Förderung und Weiter-
bildung unserer Mitarbeitenden 
wichtig. Aus diesem Grund haben 
wir den Bachner Campus ins Leben 
gerufen: Darunter fallen alle The-
men im Bereich Bildung im berufli-
chen Umfeld. Ein paar sind Ihnen mit 
Sicherheit schon bekannt. So gehört 
das E-Learning zum Bachner Cam-
pus, aber auch unsere eigene Ausbil-
dungsakademie in Mainburg. Halten 
Sie die Augen offen – in kommender 
Zeit werden wir noch weiter an 
unserem Angebot in diesem Bereich 
arbeiten.
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Wenn Ramona Steffel und Christian 
Melzl von DieEnergieFabrik (DEF) 
morgens ins Büro kommen, überprü-
fen sie zunächst die eingegangenen 
Bestellungen im brandneuen Online-
shop. Hier können Fachpartner:in-
nen in Zukunft schnell und einfach 
aus dem gesamten Produktsortiment 
bestellen: So stehen neben den 
Stromspeichern auch Ladestatio-
nen oder Apps für die Speicher zur 
Verfügung. Derzeit befindet sich der 
Onlineshop bereits in der abschlie-
ßenden Testphase, erste Kund:innen 
tätigen dort bereits ihre Bestel-
lungen – bis zum Jahresende ist 
geplant, auch die restlichen Kund:in-
nen in das System zu integrieren.

Für unsere Kolleg:innen von der 
DEF bedeutet der Shop eine enor-
me Arbeitserleichterung, denn die 
Zeiten der Bestellung über PDF-
Formulare sind vorbei. Durch den 
Onlineshop hat der Kunde dank  
des modernen Designs und der  
intuitiven Bedienung nur Vorteile 
und alles im Blick: von den Pro-
dukten über die Bestellungen, den 
Bestellstatus und die Bestellhistorie. 

Ein Onlineshop aus dem  
Hause Bachner

Stefan Weber, Crossmedia Publi-
sher aus dem Bachner Marketing-
Team, war verantwortlich für die 

technische Umsetzung. Gemeinsam 
mit Ramona Steffel und Christian 
Melzl beschäftigt er sich bereits 
seit Anfang des Jahres mit der 
Konzeption des Shops. „Das Con-
tent-Management-System musste 
um mehrere Plug-Ins für die Shop-
Funktionen erweitert werden. Die 
meisten davon sind allerdings auf 
Privatkunden ausgelegt und die 
DEF verkauft ausschließlich an 
Geschäftskunden“, erklärt Weber. 
„Viel musste also manuell angepasst 
werden, darunter eine Zugangsbe-
schränkung, sodass nur berechtigte 
Personen bestellen können, sowie 
ein komplexes Nutzermanagement. 
Durch letzteres haben unterschied-

liche Kundengruppen zum Beispiel 
unterschiedliche Zahlungsmöglich-
keiten.“ Auch viele rechtliche Fragen 
mussten geklärt werden: Hier stand 
aus unserer Rechtsabteilung Karin 
Engel mit Rat und Tat zur Seite. 

Umfangreiches Projekt –  
mit großer Wirkung

Der Datenimport der Produkte mit 
ihren unterschiedlichen Varian-

ten sowie der ersten Kunden war 
herausfordernd. Seit Juni arbei-
ten Christian Melzl und Ramo-
na Steffel daran, die einzelnen 
Produkte anzulegen und sie mit 
Beschreibungstexten, Bildmaterial, 
Preisen und Lieferzeiten zu ver-
sehen. „Anfangs war das natürlich 
viel Arbeit – aber damit haben 
wir gerechnet. Das Feedback der 
Testkunden bestätigt, dass sich die 
Mühe gelohnt hat und der Shop 

nicht nur für uns, sondern letztend-
lich auch für unsere Kunden einen 
deutlichen Mehrwert im Alltag  
darstellt“, meint Melzl. 

Noch mehr Kom-
fort für unsere 
Fachpartner

Neuer Onlineshop für DieEnergieFabrik

„Unser neuer DEF-Onlineshop ist ein ech-
tes Aushängeschild für uns und unter-
streicht die starke Ausprägung eine hohe 
Kundenzufriedenheit zu erzielen. Wir 
arbeiten weiter daran, unseren Kundinnen 
und Kunden in Zukunft mehr Komfort und 
deutliche Mehrwerte anbieten zu können.“ 

Thomas Üffink, Geschäftsführer DieEnergieFabrik
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Mit Photovoltaik und Stromspeicher  
in die Zukunft des Lernens

Das 
oberbay-
erische 
Hohen-
wart 
bekommt 

eine neue Grund- und Mittelschu-
le. Damit diese auch mit nachhalti-
gem Strom versorgt werden kann, 
ist unser Volthaus-Team rund um 
Serviceleiter Bastian Schmal vor 
Ort. Im Leistungsumfang enthalten 
sind neben einer Photovoltaikanla-
ge auch ein Stromspeicher, um die 
gewonnene Energie ideal einzu-
setzen. 

Energie vom Dach satt!

Die Montage der einzelnen Ele-
mente erfolgt etappenweise je 
nach Baufortschritt, da es sich um 
einen kompletten Neubau einer 
vergleichsweise großen Schule 
handelt. Die Größe des Gebäudes 
bedeutet aber auch, dass es einen 
entsprechend hohen Energiever-
brauch hat: So installiert unser 
Team eine Photovoltaikanlage mit 
einer Leistung von 298 kWp, die 
von rund 700 Modulen erbracht 
wird. Ursprünglich waren nur  
250 kWp geplant – doch in 

Absprache mit unseren Volthaus-
Expert:innen entschied man sich 
schließlich für mehr Leistung. 
Deshalb wurde auch die flache 
Nordseite der Turnhalle mit Photo-
voltaik-Modulen belegt. 

Einbringung als Herausforderung

Diese erhöhte Leistung spiegelt 
sich auch im Stromspeicher wider: 
Statt der ursprünglich geplanten 
Speicherkapazität von 240 kWh 
wählte der Bauherr den FENECON 
Commercial, der mit einer nutz-
baren Speicherkapazität von  
280 kWh und einer Leistung von 
100 kW aufwarten kann. 

Die Einbringung der 80 Batterie-
module entpuppte sich als hoher 
logistischer Aufwand, wie Bastian 
Schmal erklärt. „Jedes der Module 
wiegt rund 40 kg und muss zum 
Speicher ins zweite Stockwerk 
und rund 100 Meter weit getragen 
werden. Das ist durchaus eine Her-
ausforderung,“ sagt Schmal. Doch 
auch dafür ist das Volthaus-Team 
bestens gerüstet. 

Unser Volthaus-
Team macht 
Schule in  
Hohenwart

Von Fachmann zu Fachmann:  
                Volle Dachs-Power seit 2014 

Dachs 5.5 wird durch 
FENECON Stromspeicher 
ergänzt

Wer die Wahl hat, hat die Qual: 
2014 musste sich der Geschäfts-
führer und Inhaber von Elektro 
Hüttinger in Treuchtlingen, Martin 
Hüttinger, für eine neue Heizungs-
anlage entscheiden. Davor waren 
in den Geschäftsräumen, der 
Werkstatt und den darüberliegen-
den Wohnungen lediglich Nacht-
speicheröfen verbaut. Aufgrund 
der steigenden Strompreise und 
altersbedingter Ineffizienz sollten 
die elektrisch betriebenen Öfen 
ausgetauscht werden. Martin Hüt-
tinger musste eine Entscheidung 
treffen: Wärmepumpe oder die 
stromerzeugende Heizung Dachs 
von SenerTec.

Eine Entscheidung für Gegenwart 
und Zukunft

Als Fachmann für Energieeffizienz 
war Martin Hüttinger auf der 
Suche nach einer zukunftssicheren 
und leistungsstarken Lösung. Er 
ließ sich umfassend beraten und 

besichtigte aufgrund seiner Emp-
fehlung ein BHKW, das bereits in 
Betrieb war. Schlussendlich über-
zeugte ihn der Dachs 5.5, der 
nun bald 10 Jahre die komplette 
Gewerbefläche, Werkstatt und 
fünf Wohnungen heizt. In dieser 
Zeit sparte das BHKW nicht nur 
jede Menge Strom, sondern auch 
einiges an CO2. 

Erfolgsgeschichte mit  
persönlichem Ansprechpartner

Seit 2023 wird der Dachs von 
Elektro Hüttinger durch einen 
FENECON Home Stromspeicher 
ergänzt. Wichtiger Ansprech-
partner für Martin Hüttinger 
waren unsere Fachberater:innen 
vom SenerTec Center Mainburg, 
die ihm mit Rat und Tat zur Seite 
standen. „Durch die Kombination 
von Dachs und Stromspeicher 
können nicht nur Kosten und CO2 
eingespart werden, sondern durch 
die dezentrale und autarke Strom-
erzeugung sind Immobilienbesit-
zer:innen auch unabhängiger von 
steigenden Energiekosten”, erklärt 

Thomas Üffink, Geschäftsführer 
des SenerTec Centers Mainburg.

Dank der Expert:innen unserer 
Tochter DieEnergieFabrik (DEF),  
die genauso wie die Mitarbeitenden 
des SenerTec Centers Mainburg zur 
Bachner Group gehören, konnte die 
Idee zum ergänzenden Batterie-
speicher schnell in die Tat umgesetzt 
werden. So kann fortan überschüssi-
ge Energie, die gerade nicht ver-
wendet wird, gespeichert und zu 
einem späteren Zeitpunkt genutzt 
werden. 

Martin Hüttinger hat seine Ent-
scheidungen nie bereut. Ganz 
im Gegenteil: Im Laufe der Jahre 
sprach er zahlreichen interessierten 
Kund:innen seine Empfehlungen für 
den Dachs, die stromerzeugende 
Heizung, aus und vertreibt aktiv als 
Fachpartner der DEF die FENECON 
Home Speicher.
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Bachner Elektro GmbH & Co. KG 
Am Hang 2 · 84048 Mainburg
Tel. +49 8751 8189 4-0 · elektro@bachner.de

Niederlassung Dingolfing
Gewerbehof 6 · 84130 Dingolfing
Tel. +49 8731 396-0 · dgf@bachner.de

Niederlassung Landshut
Maffeiweg 3 · 84030 Landshut
Tel. +49 871 660 660-0 · landshut@bachner.de

Niederlassung München
Sonnenstraße 19 · 85764 Oberschleißheim
Tel. +49 89 540427-0 · muenchen@bachner.de

Niederlassung Ingolstadt
Ida-Noddack-Straße 10 · 85053 Ingolstadt
Tel. +49 841 883907-0 · ingolstadt@bachner.de

Niederlassung Leipzig
Am Schenkberg 2 · 04349 Leipzig
Tel. +49 341 41453-40 · leipzig@bachner.de

Niederlassung Berlin
Brunsbütteler Damm 132 · 13581 Berlin
Tel. +49 341 41453-30 · leipzig@bachner.de

Bachner Austria
Zirerstraße 5 · 4400 Steyr/Österreich
Tel. +43 7252 72293 · steyr@bachner-austria.at

Bachner Electro USA Inc.
522 Mayfield Rd · Duncan 29334 SC USA 
Tel. +1 864 558 0095 · electro@bachner-usa.com

Bachner Electro Mexico
Amado Nervo 785
29650 Guadalajara Jalisco, MEX
miguel.lopez@bachner-mx.com

SenerTec Center Mainburg GmbH
Am Hang 2a · 84048 Mainburg
Tel. +49 8751 8189-449
info@senertec-mainburg.de

Niederlassung Mittelfranken
Gewerbestraße 21 · 91560 Heilsbronn
Tel. +49 9872 95691-0
mail@senertec-mainburg.de

Niederlassung Nord-Ost Bayern
Gewerbestraße 21 · 91560 Heilsbronn
Tel. +49 9872 95691-0
kontakt@senertec-mainburg.de

www.bachner-home.de

Bachner Elektrohandel GmbH
Bahnhofstr. 15 · 84048 Mainburg
Tel. +49 8751 84 633-0 · info@bachner-home.de

www.hista-bachner.de

HISTA Bachner Elektro GmbH
Am Langwiesfeld 4 · 93083 Obertraubling
Tel. +49 9401 607933-0 · info@hista-bachner.de

www.DieEnergieFabrik.de

DieEnergieFabrik DEF GmbH
Am Hang 2a · 84048 Mainburg
Tel. +49 8751 8189-460 · info@DieEnergieFabrik.de

www.volthaus.de

Volthaus GmbH
Am Hang 2a · 84048 Mainburg
Tel. +49 8751 8189-480 · info@volthaus.de

www.chargeatfriends.com

Charge at Friends GmbH
Werner-von-Siemens-Str. 6 · 86159 Augsburg
Halle 17/III - Eingang 18c
info@ChargeAtFriends.com

www.igelbau-mainburg.de

Igelbau gGmbH
Am Hang 4a · 84048 Mainburg
info@igelbau-mainburg.de

www.stiftung-bachner.de

Stiftung Famile Bachner gGmbH
Am Hang 2 · 84048 Mainburg
sabine@bachner.de

www.bachner.group

www.senertec-mainburg.de
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